
6. Geheimnis: 

DER HERR VERGOSS BLUT BEI DER KREUZIGUNG 

 

Jesus aber betete: Vater, vergib ihnen, denn sie 

wissen nicht, was sie tun (Lk 23,34). 

 

Allen alles verzeihen 

V.  Herr Jesus, wir können Dir aus eigener Kraft nicht wirklich danken, wir 

 können uns nur mit Dir vereinigen, Deine Jünger, ja Deine Freunde werden. 

 Um aber ein echtes Geschenk für Dich zu werden, dürfen und müssen wir 

 allen und alles verzeihen. 

 

A.  Jesus, als man Dich brutal an das Kreuz nagelte, hast Du nicht so sehr an Dein 

eigenes Blut, an die eigenen Schmerzen gedacht. Mehr noch lag Dir unsere 

Rettung am Herzen, obwohl unsere Sünden Deine Kreuzigung verursacht 

haben. Für uns hast Du beim Vater um Verzeihung gebeten! Lass uns ernst 

machen mit dem Verzeihen, damit uns der Vater auch unsere Sünden 

vergeben kann. (kurze Stille) 

5 Vater unser  -  Ehre sei dem Vater…  - Wir bitten dich…  

 

 

 

7. Geheimnis: 

DER HERR VERGOSS BLUT UND WASSER 

BEI DER ÖFFNUNG SEINER SEITE 

 

Als sie aber zu Jesus kamen und sahen, dass er schon tot war,  

zerbrachen sie ihm die Beine nicht, sondern ein Soldat stieß mit 

der Lanze  in seine Seite, und sogleich floss Blut und Wasser 

heraus (Joh 19, 33-34). 

 

Den Kelch des Heils erheben 

V. Jesus, wir danken Dir für die Sakramente der Kirche – besonders für die 

Eucharistie. Durch sie können wir in Einheit mit Dir und dem Heiligen Geist 

Gott dem Vater wirklich angemessen danken. In dieser Feier ist Dein 

Heiliges Blut gegenwärtig auf dem Altar. Wir sind eingeladen, immer wieder 

auch unser eigenes „Blut“ geistiger Weise im  Kelch des Heils mit dem 

Deinen zu vereinen. 

 

A.  Herr Jesus Christus, unser ganzes Leben soll ein einziger Dank werden – für  

uns selber wie auch stellvertretend für alle Menschen auf der ganzen Welt. 

Durch Dich und in Dir wollen wir im Heiligen Geist den Vater anbeten und 

mit allen Engeln und Heiligen ohne Ende lobpreisen. Amen.      (kurze Stille) 

 3 Vater unser  -  Ehre sei dem Vater…  - Wir bitten dich…  

Zum Schluss:  Litanei vom Kostbaren Blut 

BLUT – CHRISTI – WEG (2) 

Die sieben Quellen des Lebens und der Heiligkeit 

 

In diesem Rosenkranz betrachten wir die 7 Blutvergießungen Jesu. Es werden 

entsprechend dem Lebensalter Jesu 33 Vaterunser gebetet. Bei jedem Geheimnis wird 

fünfmal das Vaterunser wiederholt, beim letzten Geheimnis dreimal. Zum Abschluss 

jedes Geheimnisses betet man das Ehre-sei-dem-Vater sowie die Anrufung: 

V. Wir bitten dich, Herr, komme deinen Dienern zu  Hilfe, 

A. die du mit deinem Kostbaren Blut erlöst hast. 

 

Zu Beginn: 

V.  O Gott, komm mir zu Hilfe,  A.  Herr, eile mir zu helfen. 

V.  Ehre sei dem Vater …  A.  wie im Anfang... 

 

V.  Jesus, Sohn des Ewigen Vaters, durch das Wirken des Heiligen Geistes 

wurdest Du in Maria ein Mensch wie wir alle. Du lebtest und arbeitetest mit  

uns zusammen. Du warst fröhlich und traurig, glücklich und voller Heimweh 

nach der Heimat im Himmel. Mit uns zusammen wolltest Du zum Vater 

heimkehren. Darum „bezahltest“ Du mit Deinem eigenen Blut für die 

Sündenschuld der Menschheit. 

A. Wir danken Dir für Deine unendliche Liebe, mit der Du für uns gelitten hast. 

Deine Wunden wurden für uns zu Quellen des wahren Lebens. Durch Dein 

Heiliges Blut können wir schon auf dieser Erde teilnehmen an der Heiligkeit 

Gottes. 

 

 

1. Geheimnis: 

DER HERR VERGOSS BLUT BEI DER BESCHNEIDUNG 

 

Als acht Tage vorüber waren und das Kind beschnitten  

werden musste, gab man ihm den Namen Jesus (Lk 2,21). 

 

Gehorsam aus Liebe 

V. Herr Jesus Christus, durch den Ritus der Beschneidung wurdest Du wie jeder 

andere Israelit auch rechtlich ein Mitglied des auserwählten Volkes Gottes. 

Du übernahmst alle Verpflichtungen des Bundes und hast sie getreu 

eingehalten. Du bist nicht gekommen, um den Alten Bund aufzuheben, 

sondern ihn zu erfüllen.  

 

A.  Wir danken Dir für Deinen Gehorsam und vor allem dafür, dass Du uns in 

der Bergpredigt gezeigt hast, wie aus dem Alten ein Neuer Bund werden 

kann, und wie der Gehorsam ein Ausdruck der Liebe ist.   (kurze Stille) 

5 Vater unser  -  Ehre sei dem Vater…  - Wir bitten dich… 



2. Geheimnis:  

DER HERR VERGOSS BLUT BEIM GEBET AM ÖLBERG 

 

In seiner Angst betete er noch inständiger, und sein  

Schweiß tropfte wie Blut zur Erde (Lk 22,44). 

 

Sieg über die Angst 

V. Jesus, im Ölgarten sehen wir ganz besonders, wie 

sehr Du  aus dem Himmel zu uns 

herabgestiegen bist: Du hast Dich nicht geschämt, 

Angst zu haben. Die Apostel durften es sogar 

sehen! Du hast drei von ihnen mitgenommen, aber 

dann schliefen sie… 

 

A. Auch wir haben oft Angst, aber Du bist bei uns, Du lässt uns nicht alleine. Wir 

wollen auf Dein Heiliges Blut schauen, wenn wir uns fürchten. So soll auch 

unsere Angst teilnehmen an Deinem Erlösungswerk. Mit Dir wollen wir sagen: 

Vater, nicht mein, sondern Dein Wille geschehe!   (kurze Stille) 

 5 Vater unser  - Ehre sei dem Vater…  - Wir bitten dich… 

 

 

 

 

 

3. Geheimnis:  

DER HERR VERGOSS BLUT BEI DER GEISSELUNG 

 

Darauf gab er ihnen den Barabbas frei, Jesus aber 

ließ er geißeln (Mt, 27,26). 

 

Hilfe und Trost für Jesus 

V.  Jesus, Du wurdest ungerechter Weise bis aufs Blut geschlagen. So wollte 

 es Deine Liebe, damit wir aus der Knechtschaft der Sünde befreit werden. 

 Es ist ebenfalls Deine Liebe, die uns einlädt, dass wir unsere Wunden und 

 Schmerzen mit den Deinen vereinen, damit wir so am Erlösungswerk 

 teilnehmen. Dafür danken wir, auch wenn wir diese Gnade nicht immer 

 verstehen. 

 

A. Durch das Aufopfern unserer körperlichen, seelischen und geistlichen 

Leiden können wir Dir helfen und Trost schenken. Du leidest ja weiter in 

den Wunden der Menschheit. Mache uns stark und treu in unseren guten 

Vorsätzen.           (kurze Stille) 

5 Vater unser  -  Ehre sei dem Vater… - Wir bitten dich…  

4. Geheimnis: 

DER HERR VERGOSS BLUT BEI DER DORNENKRÖNUNG 

 

Dann legten sie ihm einen Purpurmantel an und flochten 

einen Dornenkranz; den setzten sie ihm auf und grüßten 

ihn: Heil dir, König der Juden (Mk 15,17-18)! 

 

Nicht von dieser Welt 

V. Christus, Du bist unser wahrer König. Wir huldigen 

 Dir und bitten um Verzeihung für allen Mangel an 

 Ehrfurcht, mit dem wir Dir Leid zugefügt haben. Es tut 

 Dir ja weh, wenn wir uns selber durch 

 Oberflächlichkeit und Leichtsinn unseren Mangel an 

 Reife demonstrieren. 

 

A. Jesus, Dein Reich und Dein Königtum ist nicht von dieser Welt. Wir danken 

Dir, dass Du uns trotzdem schon in dieser Welt Deine Größe und Würde 

erahnen lässt. Verzeihe, dass wir so oft in den Sorgen des Alltags unsere 

wahre Heimat vergessen!  (kurze Stille) 

5 Vater unser  -  Ehre sei dem Vater…  - Wir bitten dich… 

 

 

 

 

 

 

 

5. Geheimnis: 

DER HERR VERGOSS BLUT AUF DEM KREUZWEG 

 

Er trug sein Kreuz und ging hinaus zu dem Platz,  

der  Schädelstätte genannt wurde (Joh 19,17). 

 

Sein Kreuz annehmen und tragen 

V.  Jesus, wir danken Dir für Deine Treue auf dem Kreuzweg. Der Weg nach 

Golgota wurde immer blutiger. Die Sündenlast der ganzen Welt drückte Dich 

so oft zu Boden, aber aus Liebe zum Vater und zu uns allen hast Du Dich 

immer wieder aufgerafft. 

 

A.  Herr Jesus Christus, das Kreuztragen gehört zum Leben Deiner Jünger. Wir 

bitten um die Gnade, dass jeder von uns sein persönliches Kreuz wieder 

annehmen kann, um Dir wirklich nachzufolgen, um wirklich ein Christ zu 

sein.              (kurze Stille) 

5 Vater unser  - Ehre sei dem Vater…  - Wir bitten dich… 

 


